
 

Stadt Oelde 
Die Bürgermeisterin  

Oelde, 30.03.2023 
 

Sitzungsniederschrift 

 

Gremium Bezirksausschuss Lette 

Datum Dienstag, 07.03.2023 

Beginn 17:30 Uhr 

Ende 18:40 Uhr 

Ort Heimathaus Lette, Beelener Straße 7 

 59302 Oelde 

 

 Vorsitz 

Herr Niklas Ringhoff  

 Teilnehmende 

Herr Achim Berkenkötter  
Herr Heinz Empting  
Herr Wilhelm Franzbäcker  
Herr Achim Hakenholt  
Frau Beate Mathmann  
Herr Peter Milkowski  
Frau Anna Gertrud Nordhus in Vertretung für Herrn Karsten Schulten 
Herr Dirk Ossenbrink  
Herr Bernhard Poppenberg in Vertretung für Frau Manuela Steuer 
Herr Thomas Populoh  
Herr Thomas Stephan Populoh  
Herr Gerd Rembrink  
Herr Jens-Peter Smigielski in Vertretung für Herrn Thomas Schulten 

 Verwaltung 

Frau Annegret Beckemeyer  
Herr Reinhold Becker  
Herr Albert Reen  

 Schriftführerin 

Frau Andrea Westenhorst  
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 Gäste 

Frau Marie-Luise Rüter-Pennekamp bis Ende öffentlicher Teil der Sitzung 
 
 

Es fehlten entschuldigt  

 Teilnehmende 

Herr Marc Berkenkötter  
Frau Kirsten Grunewald-Poch  
Herr Karsten Schulten  
Herr Thomas Schulten  
Frau Manuela Steuer  
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Der Vorsitzende Herr Ringhoff begrüßt die Damen und Herren des Bezirksausschusses Lette, 
Frau Rüter-Pennekamp, die zum Tagesordnungspunkt 2 vortragen werde, Herrn Hahn von 
der Tageszeitung „Die Glocke“ sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung. 
 
Er teilt mit, dass Herr Marc Berkenkötter, Frau Kirsten Grundwald-Poch, Herr Karsten 
Schulten (wird vertreten von Frau Anne Nordhus), Herr Thomas Schulten (wird vertreten von 
Herrn Jens-Peter Smiegilski) und Frau Manuela Steuer (wird vertreten von Herrn Bernhard 
Poppenberg) nicht an der Sitzung teilnehmen können. 
 
Er stellt fest, dass der Bezirksausschuss Lette beschlussfähig ist und eröffnet die Sitzung. 
 

 
 

 

Öffentliche Sitzung 
 

 
 

1. 
 

 

Einwohnerfragestunde  
  
 

 

Ein Anlieger des Trassenverlaufs der neuen Druckrohrleitung (Pumpwerk Lette-Oelde) weist 
darauf hin, dass Fristen der seinerzeit mit den betroffenen Anliegern geschlossenen Verträge 
möglicherweise abgelaufen seien. Herr Reen sagt eine Überprüfung und Rückmeldung zu. 
(Nachrichtlich: Die Laufzeit der Umsetzung der Maßnahme wurde überzogen. Gleichwohl 
haben alle Vertragspartner an den Verträgen festgehalten und die vertraglich festgelegten 
Ablösesummen erhalten). 
 

 
Beschluss 
 

Der Bezirksausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 

 
 

2. 
 

 

Sachstandsbericht und Entscheidung zur Aufstellung eines Mahnmals auf 
dem Friedhof Lette  
B 2023/662/5422  
 

 
 

Die Arbeitsgruppe „Kulturraum Friedhof“ des DEK (Dorfentwicklungskonzept Lette) hat sich 
schon seit mehreren Jahren mit dem Thema beschäftigt, das Denkmal eines trauernden 
Soldaten erneut auf dem Letter Friedhof aufzustellen. 
 
Das Mahnmal wurde Anfang der 20er Jahre des letzten Jahrhunderts als Denkmal zur 
Erinnerung an die Opfer des Weltkrieges auf dem Friedhof Lette aufgestellt. 
Das Denkmal – eine Sandstein-Figur, die einen trauernden Soldaten darstellt – wird seit 
nunmehr rund 50 Jahren auf dem Betriebsgelände des Bildhauers Hans-Bernhard Vielstädte 
in Herzebrock gelagert. Form und äußere Gestaltung haben sich seither nicht geändert.  
 
Zwischenzeitlich haben sich mehrere Akteure aus Lette mit dem Thema intensiv beschäftigt 
und da es sich um einen kommunalen Friedhof handelt, wurde die Verwaltung entsprechend 
eingebunden. 
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Der potentielle Standort für das Mahnmal befindet sich im Eingangsbereich (vom Parkplatz 
aus kommend) in unmittelbarer Nähe der dort befindlichen Grabstätten der Opfer von 
Kriegen und Gewalt und wird von allen Beteiligten als geeignet präferiert. 
 
Die Bedeutung des Mahnmals hat leider durch die jüngsten Ereignisse noch an Aktualität 
gewonnen und es wichtiger denn je, für den Frieden einzutreten und sich die Auswirkungen 
von Krieg und Gewalt vor Augen zu führen, die entsetzliches Leid mit sich bringen. 
 
Die geschichtliche Aufarbeitung soll in Abstimmung aller Beteiligten mit dem Heimatverein 
Lette erfolgen. Frau Rüter-Pennekmap stellt die gestalterische Umsetzung anhand der 
beigefügten Präsentation vor (sh. Sitzungspräsentation, Anlage zur Niederschrift). Neben 
einer ansprechenden Bepflanzung soll auch eine Sitzgelegenheit installiert werden. 
 
Über das Vorhaben wird kurz diskutiert. Frau Rüter-Pennekamp und Herr Reinhold Becker 
beantworten ergänzend einige Fragen zur Ausführung. 
 

 
Beschluss 
 

Der Bezirksausschuss Lette nimmt den Sachstandsbericht zur angedachten Aufstellung des 
Mahnmals auf dem Friedhof Lette zur Kenntnis und befürwortet einstimmig bei 3 
Enthaltungen die zeitnahe Umsetzung der vorgestellten Planung. 
 

 
 

3. 
 

 

Sachstandsbericht zur Umsetzung und Planung von Projekten des 
Dorfentwicklungskonzeptes Lette  
M 2023/011/5429  
 

 
 

 
Frau Beckemeyer, Fachdienst Recht, Vergabe, Förderwesen bei der Stadt Oelde stellt sich 
zunächst persönlich vor. Sie ist neue Ansprechpartnerin in der Verwaltung für 
Förderprojekte. Anschließend informiert sie anhand einer Präsentation (sh. 
Sitzungspräsentation Anlage zur Niederschrift) über den Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft 2024“.  
 
Eine mögliche Teilnahme wird im Ausschuss aufgrund der Erfahrungen im Rahmen der 
letzten Wettbewerbsteilnahme zunächst kritisch gesehen. Frau Beckemeyer sagte zu, im 
Rahmen der Sitzung der Projektgruppe über die neu modifizierten Teilnahmebedingungen zu 
informieren. 
 
Da die erste Sitzung der Arbeitsgruppe „Dorfentwicklungskonzept Lette“ erst 27. März 2023 
stattfindet, soll sowohl über die Planung von Projekten als auch über eine mögliche 
Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft 2024“ beraten werden. 
  

 
Beschluss 
 

Der Bezirksausschuss nimmt die Ausführungen zur Umsetzung und Planung von Projekten 
des Dorfentwicklungskonzeptes Lette und zum Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft 2024“ 
zur Kenntnis. 
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4. 
 

 

Verwendung der Verfügungsmittel  
  
 

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass dem Bezirksausschuss Lette 1.898 EUR zur Verfügung stehen 
würden. 
 

 
Beschluss 
 

Über die Verwendung der Verfügungsmittel des Bezirksausschusses Lette wird zu einem 
späteren Zeitpunkt entschieden. 
 
 

 
 

5. 
 

 

Verschiedenes  
  
 

 
 

5.1. 
 

 

Mitteilungen der Verwaltung  
  
 

 

Friedhof Lette 
Herr Becker informiert über die weiteren Planungen zur Neugestaltung des inneren 
Friedhofsbereiches. Aktuell gehe es um die Erschließung der Fläche sowie um deren 
zukünftige Aufenthaltsfunktion. Künftig solle sich ein geschwungener Weg von Süden nach 
Norden ziehen, der an einigen Stellen aufgeweitet werden solle, so Herr Becker. Dort sollen 
auch einige Bäume neu gepflanzt werden, um darunter Bänke aufzustellen. Es sollen jedoch 
nur Bäume einer Art gepflanzt werden, um Ruhe in den Bereich zu bringen. Der Beginn der 
Maßnahme sei für Frühjahr / Sommer 2023 geplant. 
 
Für die Gestaltung des inneren Bereiches stehen laut Auskunft von Herrn Becker in den 
kommenden Jahren 10.000 EUR zur Verfügung. Zunächst solle der Bereich als Parkfläche 
genutzt werden. Eine Erweiterung der Rasenurnenfläche sei bei Bedarf eher in Richtung der 
Dechant-Kersting-Straße geplant. 
 
Herr Achim Berkenkötter bedankt sich für Vorstellung der Planungen, die exakt entsprechend 
der Vorschläge der Projektgruppe umgesetzt würden. 
 
 
Geschwindigkeitsmessungen Wilhelm-Cordes-Straße 
Frau Westenhorst informiert den Ausschuss wie folgt: 
 
Für die eingerichtete Messstelle hat der Kreis Warendorf bisher keine ausreichenden 
Messergebnisse, um zu beurteilen, ob sich die Geschwindigkeitsüberwachung auf den 
Verkehr auswirkt.  
 
Die durchschnittliche Verstoßquote beträgt 5,88 %. Bei der Durchsicht der einzelnen 
Verstöße gab es nur zwei Fahrzeuge, die 70 km/h bzw. 72 km/h gefahren sind, alle anderen 
Verstöße liegen im Bereich bis 69 km/h. Zudem verstoßen im Schnitt nur 5-10 Fahrzeuge je 
Kontrolle gegen die geltende Geschwindigkeitsbegrenzung.  
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In der zweiten Jahreshälfte wird erneut eine verdeckte Messung durchgeführt. Bis dahin 
sollte die Messstelle oft genug kontrolliert worden sein, um eine Veränderung der 
Geschwindigkeiten feststellen zu können. 
 
 
Beschluss 
 

Der Bezirksausschuss Lette nimmt die Mitteilungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 

 
 

5.2. 
 

 

Anfragen an die Verwaltung  
  
 

 

Herr Rembink lobt die Vorarbeiten zur Neugestaltung der Straßenbegleitstreifen 
„Hauptstraße“. Insbesondere die Pflasterungen im Bereich der Bushaltestellen sei sehr 
sinnvoll. Auf seine Frage nach dem weiteren Zeitplan teilt Herr Becker mit, das im 
Frühsommer die Raseneinsaat geplant sei. Es handele sich um eine nicht so schnell 
wachsende Sorte, um den Pflegeintervall länger zu gestalten. 
 
 
Beschluss 
 

Der Bezirksausschuss Lette nimmt Kenntnis. 
 
 

 
 
 
gez. Niklas Ringhoff gez. Andrea Westenhorst 
Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
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